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Waldbrandgefahr in Erlangen: Bürger
sollten wachsam sein!

Erlangen warnt vor hoher Waldbrandgefahr: Bürger sollen
Vorsichtsmaßnahmen beachten und Rauchmeldungen an

112 richten.

Erlangen, Deutschland - Die Waldbrandgefahr in der Region
Erlangen ist weiterhin hoch. Wie die Stadtverwaltung mitteilt, ist
es unerlässlich, dass die Bürgerinnen und Bürger aufmerksam
sind und die bereits geltenden Vorschriften einhalten.
Witterungsbedingt bleiben die Bedingungen für Waldbrände
angespannt, was auf die hohen Temperaturen und den Mangel
an flächendeckendem Regen zurückzuführen ist. Viele wissen
vielleicht nicht, dass Waldbrände in Deutschland in der Regel
durch fahrlässiges Handeln oder sogar durch Brandstiftung
verursacht werden. Ein Blick auf die Prognosen zeigt, dass die
Waldbrandgefahr in den kommenden Tagen erhöht bleibt,
weshalb die Stadt insbesondere ein Rauchverbot in Wäldern
betont. Diese Informationen sind wichtig, um nicht nur das



eigene Leben, sondern auch die Einzigartigkeit der hiesigen
Natur zu schützen. Die Bürger werden darum gebeten, darauf zu
achten, dass sich keine offenen Feuer in Waldnähe befinden,
auch das Grillen ist dort verboten.

Zudem ruft die Stadt Erlangen dazu auf, im Fall von
Rauchentwicklungen umgehend den Notruf 112 zu kontaktieren.
Die genaue Beschreibung der Örtlichkeit kann entscheidend
sein, damit die Einsatzkräfte schnell reagieren können. Auch
parkende Fahrzeuge sind in dieser Situation ein Thema:
Fahrzeuge mit heißen Katalysatoren sollten auf keinen Fall auf
Wiesen oder Feldern abgestellt werden, um ein ungewolltes
Entzünden von trockenem Gras zu vermeiden.

Waldbrandprävention und -überwachung

Das Thema Waldbrände ist nicht neu, denn gerade in den
letzten Jahren haben extreme Wetterbedingungen wie trockene
Winter und Hitzewellen zu einer verstärkten Waldbrandgefahr
geführt. Laut dem Umweltbundesamt sind zwischen 1991 und
2017 die Waldbrandflächen zwar gesunken, dennoch blieb die
Gefährdung als konstant hoch oder stieg in bestimmten
Regionen. Besonders der Klimawandel trägt zur Problematik bei,
da er Dürre- und Heizperioden verlängert. Ein Ausblick auf 2022
zeigt, dass ähnliche Bedingungen wie im Jahr 2019 zu geringen
Niederschlägen und damit zu Waldbränden führten, die über
2700 Hektar Wald in Deutschland beschädigten.

Um dem Ganzen entgegenzuwirken, hat man auf politischer
Ebene und durch verschiedene Organisationen wie die 
Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Freiburg und
das European Forest Institute Maßnahmen zur Verbesserung des
Waldbrandmanagements ergriffen. Ein Beispiel hierfür ist das
entwickelte Handlungskonzept im Rahmen des
Forschungsprojekts Waldbrand-Klima-Resilienz (WKR), welches
eine bessere Kommunikation zwischen Förstern und
Feuerwehrleuten unterstützt.

https://www.umweltbundesamt.de/monitoring-zur-das/handlungsfelder/wald-und-forstwirtschaft/fw-i-8/indikator
https://www.tagesschau.de/wissen/klima/waldbrand-wald-praevention-forschung-101.html


Fazit: Berichtspflicht und Aufforderungen

Die Stadtverwaltung ist bemüht, einen reibungslosen Ablauf für
die Einsatzkräfte zu gewährleisten. Daher wird dringend darum
gebeten, Zufahrten freizuhalten. Die notwendigen Schritte zur,
wie sie es nennen, präventiven Waldbrandbekämpfung,
beinhalten unter anderem auch die Luftbeobachtung, die von
der Regierung von Mittelfranken angeordnet wurde. Außerdem
wird auf die Wichtigkeit einer gemeinsamen Verantwortung
hingewiesen: Jeder von uns hat die Möglichkeit, durch
umsichtiges Verhalten zu einer positiven Veränderung
beizutragen.

In Anbetracht der steigenden Waldbrandgefahr bleibt also
festzuhalten: Achten Sie auf die aktuellen Hinweise, vermeiden
Sie offenes Feuer in Waldgebieten und helfen Sie mit, unsere
Wälder zu schützen!
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